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Was wird geboten im SVL? 

 
Wir bieten auf unserer modernen Schieß-
sportanlage am Sommerweg folgende 
Disziplinen an: 

 
 

Luftgewehr, Freihand / Auflage / Dreistellung 
Luftpistole 
Kleinkalibergewehr, 3x20 Schuss / Liegend / Auflage 
Sportpistole, Präzision / Duell 
Armbrust 
Bogen      auf: 
 
- 16 automatischen Luftdruckanlagen  10m 
- 4 Kleinkaliberanlagen  50m 
- 4 Pistolenanlagen  25 und 50m 
- 4 Duellanlagen  25m 
- 3 überdachten Bogenständen  
- Bogenständen im Freien bis 90m 
     und 
Trainingsmöglichkeiten auf einer Computerschießanlage 

 
Trainingszeiten: 

 
 Dienstag ab 17:00 Uhr Schüler / Jugend / Junioren 
   ab 19:30 Uhr Damen 
   ab 19:30 Uhr  Pistole 
 

 Mittwoch ab 18:00 Uhr Bogen Nachwuchs 
   ab 19:30 Uhr Bogen 
 

 Freitag ab 16:30 Uhr Schüler / Jugend / Junioren 
   ab 19:30 Uhr Herren 
 

                     --------------------------------------------------------------- 
 

Das Redaktionsteam: Jürgen Dierks  Wilfried Kellner   
Jan Meister  Lisa Martens 
Hans-Dieter Röben Alena Rieger 
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Schützenverein 
     Leuchtenburg e. V. 
 
 
Liebe Vereinsmitglieder und Freunde des Schützen-
vereins,  
 
kennt Ihr das auch? Willi Kellner kommt freundlich 
lächelnd auf einen zu und fragt ganz unverbindlich, 
ob man nicht mal was fürs Schussbild schreiben 
möchte. Und weil man Willi nicht so einfach 
abschütteln kann, hat’s diesmal mich erwischt.  
 

Aber was schreibt man, wenn man weder Koch-
rezepte kennt noch von tollen Ausflügen erzählen, 
vom Schützenfest schwärmen, von den Umbau-
arbeiten berichten, mit Wettkampfergebnissen prahlen oder über seine eigene 
Abteilung schreiben will?? 
 

Wen interessiert was? Was weiß ich über andere Vereinsmitglieder? Was 
machen die, wenn die nicht gerade im Schützenhaus sind? Was haben die so 
für Hobbies? 
 

Also, ich bin 49 Jahre alt, stamme aus Köln, habe in Berlin studiert und lebe 
seit 1987 in Rastede. Mit meiner Frau Ina und unseren Kindern Hanne, Martin 
und Tom sind wir eine rundum zufriedene Familie! Das ist ganz wichtig!!! 
 

Langeweile – kenne ich nicht: Volleyball, Bogenschießen, Pflanzen aller Art, 
Garten, Land- und Sumpfschildkröten, Motorrad, Trecker, viel lesen (kein 
Fernseher), Natur, Wald, bei den Grünen mitmischen, sich als Elternvertreter 
mit Schule und Gemeinde „rumschlagen“, mit Jürgen Dierks telefonieren, 
wenn er mal wieder auf der Suche nach ein paar Freiwilligen für den 
Arbeitsdienst ist. Manchmal verzettele ich mich auch ein bisschen, weil ich 
drei bis fünfzehn Baustellen gleichzeitig anfange und keine richtig fertig 
kriege. Aber wenn dann doch mal was fertig wird, ist die Freude um so 
größer! Ich freue mich, dass ich eine Familie habe, die mich all diese Dinge 
machen lässt!! 
 

By the way: wir suchen noch Leute fürs Bogenschießen und fürs Volleyball! 
Kann ich von der tollen Pflanze mal einen Ableger kriegen? Mit Schildkröten 
bist Du bei mir genau richtig! Kann mir vielleicht mal einer den Vergaser 
meiner Guzzi einstellen? An dem Tag kann ich nicht, da muss ich zum 
Schützenhaus arbeiten...  



 

 4

 

Womit wir dann – oh Wunder- doch noch bei unseren umfangreichen Umbau-
arbeiten gelandet wären. Bislang habe ich Steine geklopft, Mauern abge-
tragen, Zement gemischt, das Dach abgedeckt, Balken aufs Dach gewuchtet, 
das Dach wieder gedeckt, oben auf dem First herum geturnt, auf wackeligen 
Hilfskonstruktionen (vollmundig Gerüst genannt) „freischwebend“ irgend 
etwas montiert, Löcher durch Wände gestemmt, Gruben ausgehoben, im 
Matsch gewühlt, beim Innenausbau mitgemacht usw. usw. Und ich muss 
sagen, dass mir bislang alle Arbeiten, zu denen ich von der örtlichen 
Bauleitung eingeteilt wurde, Spaß gemacht haben. Vielleicht liegt das aber 
auch daran, dass alle, die sich dort mehr oder weniger regelmäßig treffen, mit 
Begeisterung bei der Sache sind.  
 

Wäre doch schön, wenn man ein bisschen mehr über die anderen 
Vereinsmitglieder erfahren könnte, so dass man sich beim Arbeitsdienst nicht 
nur über die Stückzahl der bereits geklopften Steine unterhalten kann sondern 
vielleicht sogar über Dinge, die gar nichts mit dem Arbeitsdienst zu tun haben. 
 
Euer Henning Göden 
                                           
Jugendsportleiter Bogen 
 
 
 

 
 
 
Antwort:Willi fotografiert gerne: 
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Nachtrag:    Motorradtour des SVL  

„Raise, raise, an de Arbeit, slopen 
kannste wenn du dood büst“ – mit 
diesen munteren Worten wurde früh 
morgens die Mannschaft des Fisch-
trawlers geweckt. Das salzig-feuchte 
Ölzeug wurde übergezogen, nach 
einem kargen Frühstück auf´s 
Fangdeck und dann musste das 
Schleppnetz, das am Vortage aus-
gebracht wurde, wieder einholt wer-
den. Hering, Kabeljau, Schellfisch, 
Rotbarsch u.a. wurden mit dem ca. 
60m langen Grundschleppnetz mit 
der Motorwinde an Deck gehieft, der 
Knoten wurde gelöst, der Fang vom 
Beifang getrennt und dann musste 
der Fisch in den Eiskammern unter 
Deck nach Arten sortiert verstaut 
werden. Manchmal bis zum Bauch 
im 3° kalten Wasser bei Windstärke 
8 (eine Hand für den Mann, die 
andere für`s Schiff). Von diesen 
äußerst schwierigen Arbeitsbedin-
gungen an Bord des Seitentrawlers 
„Gera“ konnte Hans, unser Führer 
auf dem Museumsschiff in Bremer-
haven, spannend und realitätsnah 
berichten, da er auf diesem Schiff 

selber als 
Matrose und 
später Kapi-
tän gefahren 
ist. Unsere 
vielen Fra-
gen wurden 

ausführlich 
und humor-
voll beant-
wortet; ob es 
um das kom- 

plizierte Entlohnungssystem der 
Mannschaft in Anteilen des Fang-
erlöses ging oder um das allge-
meinen Zusammenleben an Bord. 
Der Besuch auf der „Gera“ dauerte 
dann auch statt der vereinbarten 60 
Minuten mehr als 2 Stunden. . . .  
Eine Gruppe von 12 Mitgliedern und 
Freunden des Schützenvereins Leu-
chtenburg waren mit dem Motorrad 
im Juni 06 unterwegs, um Bre-
merhaven kennenzulernen. Werner 
Meuschel und Ralf Ollermann hatten 
die Tour organisiert. Sonntagsmittag 
ging es mit Geknatter durch die 
Wesermarsch und den Wesertunnel 
Richtung Bremerhaven. Nach der 
Führung auf der „Gera“ folgte ein 
Rundgang durch das „Schaufenster 
Fischereihafen“ mit Kaffee und 
Kuchen.  
Wieder in Leuchtenburg angekom-
men, hatte Rita Ollermann und ihre 
Familie uns mit einen super leckeren 
Grillmahl überrascht; Hunger und 
Durst hatten sich inzwischen ein-
gestellt. Ganz vielen Dank dafür!!! 
Vielen Dank auch den beiden Orga-
nisatoren Werner und Ralf für diesen 
schönen Tag. Die Motorradgruppe im 
Schützenverein wird auch in diesem 
Jahr wieder eine Tagestour unter-
nehmen; Mitglieder und Freunde sind 
herzlich eingeladen. Der Termin wird 
durch Aushang bekanntgegeben. 
   W.Kellner                                          
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Ein Maßstab für gute Leistung
 
●Neubauinstallation 
 
●Altbaurenovierung 
 
●Badsanierung 
 
●Dachs Heizkessel  
   (der Kessel der sein Geld  
   verdient)  
   heizen mit Stromerzeugung
 
●Wartungs- und  
   Kundendienst 
 
●Bauklempnerei in Form von  
   Dachrinnensanierung,  
   Fassadenverkleidung  
       in Zink und Kupfer 
 
 
 
 
Haarenkamp36 
26180 Rastede-Leuchtenburg 
Tel.04402/998928 
Fax04402/998927 
Kundendienst 0171 / 7420402 

 

 
●Solaranlagen 
 
●Holzvergaserkessel 
 
●Pelletsheizkessel 
 
●Wärmepumpenanlagen 
 
●Brennwerttechnik  
   im Gas- und Ölbereich 
 
 
 
 
 
 
 
Dierks & 
Rosenow  
        GmbH 
 
Heizung und Sanitärtechnik 
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Der Schützenverein Leuchtenburg trauert um Günther Bruns 
 
Am 19. Januar 2007 hat uns der 
Ehrenvorsitzende Günther Bruns im 
81. Lebensjahr für immer verlassen. 
Er konnte sich von seiner schweren 
Erkrankung nicht wieder erholen. Für 
den Schützenverein Leuchtenburg 
bedeutet Günthers Tod ein herber 
Verlust, er hat den Verein geprägt 
wie kein anderer. 
 
Günther ist am 1. Juli 1953 in den 
Verein eingetreten, zu dieser Zeit 
wurde noch in Küpkers Gasthof mit 
dem Luftgewehr, im Winter im Saal 
und im Sommer nach draußen 
geschossen. Schon nach kurzer Zeit 
wurde er zum 2, Vorsitzenden ge-
wählt, ein Jahr später am 24. 
November 1954 übernahm Günther 
den Vorsitz und führte den Verein bis 
zum 29. Januar 1988, 33 Jahre lang, 
sehr erfolgreich. 
 
1957 wurde die Jugendgruppe 
gegründet, 1958 das Behelfsheim 
von der Familie Bolz gekauft und 
1959 zum Schießstand umgebaut 
und im Laufe der Jahre unter seiner 
Führung mehrere Male  ausgebaut. 
Günther hat sich immer für die 
sportlichen Belange und das Schüt-
zenwesen eingesetzt. Am 4. Jan. 
1970 wurde er zum Vorsitzenden des 
Schützenkreises Rastede-Wiefel-
stede und gleichzeitig zum 
Vizepräsident des Ammerländer 
Schützenbundes gewählt. Er führte 
dieses Amt 28 Jahre bis 1998 aus. 

Die Ehrenmitgliedschaft im Ammer-
länder Schützenbundes und weitere 
Auszeichnungen wurden Günther 
erliehen. 

chen Weg mit ihm gehen 
urften. 

itgefühl gilt Hanna mit ihrer 
amilie. 

in Andenken immer in 
Ehren halten, 

v
 
Wir haben mit Günther einen 
großartigen Menschen verloren, der 
sehr viel für den Schützenverein 
Leuchtenburg getan hat und sich um 
das Schützenwesen verdient ge-
macht hat. Wir verneigen uns zutiefst 
und sind dankbar, dass wir ein Stück 
den glei
d
 
Unser M
F
  
Wir werden se

 
Vorstand und Mitglieder des Schützenverein Leuchtenburg e.V. 
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Bezirksmeisterschaften 2007                     Alena Rieger  Jürgen Dierks 
 
Luftgewehr / Luftpistole / KK 
 
 
In dieser Ausgabe werden nur die Platzierungen 
1 bis 3 der jeweiligen Klassen aufgeführt.  
Alle Ergebnisse findet Ihr auf unserer Internetseite: 
www.schuetzenverein-leuchtenburg.de! 
 
 
Damenklasse- Luftgewehr 
 
Leuchtenburg 1 belegte den 3. Platz mit 1136 Ringen  
 
Einzelwertung  Platz  1  Kerstin Vogelsang 393 Ringe 
    Herzlichen Glückwunsch! 
  Platz 21 Christin Qualmann 373 Ringe 
  Platz 25 Inga Osterloh  370 Ringe 
 
 
Altersklasse Damen - Luftgewehr 
 
Leuchtenburg belegte den 3. Platz mit 1108 Ringen  
 
Einzelwertung  Platz  2  Bettina Witte   377 Ringe 

Platz  6  Renate Gerdes  368 Ringe 
 Platz  9  Sigrit Reiners   363 Ringe 

 
 
Schützenklasse- Luftgewehr 
 
Leuchtenburg 1 belegte den 1. Platz mit 1147 Ringen  
 
Einzelwertung  Platz  1  Jan Meister  388 Ringe 
    Herzlichen Glückwunsch! 
  Platz  9  Andre Witte  382 Ringe 
  Platz 16 Christian Grund  377 Ringe 
 
 
 
 

http://www.schuetzenverein-leuchtenburg.den/
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Altersklasse Freihand - Luftgewehr 
 
Leuchtenburg belegte den 2. Platz mit 1120 Ringen  
 
Einzelwertung  Platz  3  Horst Joneleit  380 Ringe 

Platz  8  Wilfried Grund  373 Ringe 
Platz 15 Uwe Grosser   367 Ringe 

 
 
Altersklasse – Luftpistole 
 
Einzelwertung Platz 1  Willy Peper  370 Ringe 

Herzlichen Glückwunsch! 
 
 
Jugend – Luftgewehr Dreistellung 
 
Leuchtenburg 1 belegte den 1. Platz mit 1718 Ringen  
 
Einzelwertung  Platz  1 m Carsten Rohde  571 Ringe 
    Herzlichen Glückwunsch! 
  Platz  2 w Julia Lindemann 577 Ringe 
  Platz  3 w Tabea Diers  570 Ringe 
 
 
Jugend – Luftgewehr 
 
Leuchtenburg 1 belegte den 1. Platz mit 1141 Ringen  
 
Einzelwertung  Platz  1 m Carsten Rohde  381 Ringe 
    Herzlichen Glückwunsch! 
  Platz  1 w Julia Lindemann 380 Ringe 
    Herzlichen Glückwunsch! 
  Platz  2 w Tabea Diers  380 Ringe 
 
 
Schützenklasse- KK-100m 
 
Leuchtenburg 2 belegte den 2. Platz mit 854 Ringen  
 
Einzelwertung  Platz  4  Jan Meister  287 Ringe 
  Platz  7  Niels Lehmann  284 Ringe 
  Platz 10 Christian Grund  283 Ringe 
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Leuchtenburger Pokal-Finale                                               H-D. Röben 
 
Mit Superergebnissen ende-
te das Finale der vereins-
internen Pokalrunde des 
Schützenvereins Leuchten-
burg. Mit 102,5 Ringen im 
Finale und insgesamt 300,6 
Ringen setzte sich Jochen 
Wolter in der Hauptrunde 
durch. Fast so gut machte 
es Jan Meister in der Trost-
runde. Er schoss optimale 
100,5 Ringe und sicherte sich mit 
291,5 Ringe den Finalsieg. Beide 
wurden für ihren Sieg mit einem 
Geschenk von der Sportleitung aus-
gezeichnet.  
 
 
 
Die beiden Einzel-
sieger:  Jan Meister 
und Jochen Wolter 
 
 
 
 
 
 
Anfang Februar be-
gann diese Pokal-
runde mit über 70 
Teilnehmern. Alle 
Altersstufen des Ver-
eins, angefangen mit 
der Schülerklasse bis zur 
Seniorenklasse aufwärts konnten 
sich im 20 Schussprogramm mit dem 
Luftgewehr oder mit der Luftpistole 
messen. Die Sieger der ersten Run-

de kamen in die Hauptrunde, wäh-
rend sich die Verlierer mit der 
Trostrunde zufrieden geben muss-
ten. 

Im KO-System ging es in den 
nächsten drei Wochen weiter, bis 
sich jetzt die jeweiligen 5 Teilnehmer 
für das Finale der Haupt- und 
Trostrunde qualifiziert hatten. 
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-
Nach dem Vorkampf über 20 Schuss 
kam es dann zu den 10 Final-
schüssen, welche jeweils innerhalb 
von 75 Sekunden abgegeben wer-
den mussten. Die Auswertung dieser 
Schüsse erfolgte mit einer modernen 

Auswertemaschine. 
Die Ausgabe der Ergebnisse erfolgte 
über die Monitoranlage, so dass die 
Teilnehmer und die zahlreichen Zu-
schauer nach jedem Schuss genau 
informiert waren. 

 
Finale Hauptrunde 
 

1. Jochen Wolter   Gesamt  300,5 Ringe 
2. Marlene Meuschel     297,2 Ringe 
3. Frithjof Schröder     286,3 Ringe 
4. Chrissy Qualmann     283,8 Ringe 
5. Susanne Muschard     283,7 Ringe 
 
Finale Trostrunde 
 

1. Jan Meister    Gesamt  291,5 Ringe  
2. Wilfried Deharde     285,1 Ringe 
3. Konstanze Schröder     280,6 Ringe 
4. Maret Röben            280,5 Ringe 
5. Janis Röben         279,0 Ringe 
 

Die Teilnehmer am Finale der Leuchtenburger Pokalrunde  
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A c h t u n g    
B a u s t o p p  ! ! !    
 
Das Schützenfest 2007 steht 
ins Haus. 
Der Festausschuss  
- das Eventmanagement - 
informiert vom Stand der 
Planung und seiner Arbeit. 
Im Anschluss an diese Sen-
dung folgt eine Beilage. 

Die Frage die Ihr Euch alle 
stellt: „was machen die 
eigentlich?“ sei hier beant-
wortet:     
Der Festausschuss ist eine 
Ansammlung von begeister-
ten Vereinsmitgliedern, die 
sich um Jürgen gesammelt 
haben, um die Organisation 
des Schützenfestes mitzuge-

stalten. Herangewachsen zu einem Team, das in diesem Jahr sein 
5jähriges Jubiläum feiert. 
Neben dem Heran-
schaffen und Organi-
sieren von Zelt, Deco, 
Bands, Musik, Kasper-
theater, Kinderprogramm, 
Tombolapreisen, Flyer, 
Werbung und Versorgung 
mit Essen und Trinken, 
widmet sich der Fest-
ausschuss besonders in-
tensiv dem Showpro-
gramm am Samstag-
abend. 
Bei der „Verlosung mit Tumult“ eines Reisegutscheins im Wert von 
500,-€  wird alles gegeben und den Talenten freien Lauf gelassen. 
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Hier ein Rückblick auf die 
vergangenen 4 Jahre: 

Freut Euch auf dieses Jahr, Ihr 
werdet was erleben! 
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     ELEKTRO BRUNS 
              ELEKTROTECHNIK 
 

                 26180 Rastede 
          BAB – Abfahrt Rastede 
         Tel.:04402 / 4742 · Fax 04402 / 83993 
 
 

Elektrotechnik für Industrie, Gewerbe, 
elektr. Haustechnik, Hausgeräte, 
Kundendienst, TV – HIFI – Video  

 
Und nach erfolgreichem Schießen oder auch 
zu Hause: 
Ein frisch gezapftes Bier aus dem Philips 
Perfect Draft für 6-Liter Mehrweg-Fässer 
    . . . das löscht den Durst ! 
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Name:   Christian Grund 
Alter:  30 

 
Was sind Deine Stärken? 
 

positives Denken, Pünktlichkeit 

Und die Schwächen? 
 

zu viele Sachen gleichzeitig machen zu 
wollen ,Gummibärchen 

Wie schätzt Du Dich als 
   Autofahrer ein? 

 so zwischen Schumi und Mutter 
Beimer 

Wohin reist Du nicht gerne in den 
    Urlaub? 

an den Strand 

Welches ist Dein Lieblingsessen? 
 

Pfeffersteak medium mit Kroketten 
und Gemüse, leckere Pasta 

Wie entspannst Du Dich  
    nach der Arbeit? 

15 Minuten Powernapping oder eine 
Tasse Tee 

Was singst Du unter der  
    Dusche? 

I´m singing in the rain 

In welchem Film  
  möchtest Du gerne mitmachen? 

egal in welchem, Hauptsache in einem 
Actionstreifen 

Wen würdest Du gerne 
kennenlernen? 

Shakira 

Was macht Dich wütend? 
 

Leute die viel reden aber nichts 
erzählen, angelogen zu werden 

Womit begründest Du Deine    
    immerwährende gute Laune? 

muß wohl am norddeutschem Klima 
liegen 

Was ist Dein größter Wunsch? 
 

einmal volle Ringzahl zu treffen 
 

Was sind deine Hobbys? 
 

UNO spielen ,schießen ,Jugendarbeit 
im SVL, Bildungsreisen ,Freunde 
treffen 

Welchen Lieblingsspruch hast 
Du? 

Weniger ist meistens mehr 
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Alle Jahre wieder... Die Weihnachtsfeier der Jugendabteilung 
Am 9. Dezember 2006 veranstaltete 
die Jugendabteilung des SV Leu-
chtenburg, wie in jedem Jahr, eine 
kleine, gemütliche Weihnachtsfeier. 
Als man sich am frühen Nachmittag 
in der Schützenhalle am Sommer-
weg traf, waren einige fleißige Helfer 
schon mit dem Kochen von Tee, 
Kaffee und Kakao beschäftigt. So 
konnte man schließlich schnell zum 
gemütlichen Teil des Tages übe-
rgehen und man tauschte bei 
Kuchen, Weihnachtsplätzchen und 
warmen Getränken interessante 
Neuigkeiten aus. Um den Nach-
tmittag noch abwechslungsreicher zu 
gestalten, standen einige Spiele auf 
dem Programm. Eines der „Leuch-
tenburger Traditionsspiele“ erfreute 
sich erneut großer Begeisterung: 
Das Zublinzeln...  
Mit diesem und anderen Spielen, wie 

 dem gefährlich klingenden, aber 
harmlosen und sehr lustigem „Zeit-
ungschlagen“ und „Prominenten-
raten“ verstrich die Zeit wie im Flug. 
Schließlich besuchte uns sogar der 
Nikolaus und nachdem Janis und 
Alena tapfer „Oh Tannebaum“ ge-
sungen haben, verteilte er zusam-
men mit Engel Inga seine Niko-
lausgeschenke, die er für jeden von 
uns mitbrachte: Eine Tüte randvoll 
mit den leckersten Weihnachts-
süßigkeiten... 
Zum Abschluss des Nachmittags 
wurden noch einige Ehrungen 
vorgenommen: Vereinsmeister-/in-
nen, sowie die besten Ergeb-
nissteigerungen des letzten Jahres 
wurden belohnt und beglückwünscht 
– und so fand die Jugendweih-
nachtsfeier, wie immer viel zu schnell 
ein Ende.                  Alena Rieger 
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 Buchbesprechung                             
Lisa Martens 
 
In vielen Berichten wird der Leuch-
tenburger Verein für seine bei-
spielhafte Jugendarbeit gelobt. 
Nun haben wir zu diesem Thema 
auch eine Autorin aus den eigenen 
Reihen. 
Elfe Stauch hat gemeinsam mit 
Burghard Schindler, Thorsten 
Scherle und Peter Schmitt ein 
Lehrbuch erarbeitet, das die breite 
Palette der Nachwuchsarbeit im 
Schießsport abdeckt.  
Das Buch enthält die lehrhaft-logisch 
aufgebaute, spielerische Vermittlung 
der Grundlagen im Schießsport als 
auch im Allgemeinsport von der 
Nachwuchsgewinnung, der Öffent-
lichkeitsarbeit, dem Umgang mit 
Kindern, der Aufsichtspflicht mit der 
umfangreichen Ideenbörse und einer 
Reihe von Schießspielen. 
Das Lehrbuch wird allen, die Kinder 
plus/minus zehn Jahren betreuen 
und trainieren, eine wertvolle Er-
gänzung zur Lizenzausbildung sein 
und gleichzeitig als Nachschlage-
werk dienen. 
Einige Eltern werden sicher 
angenehm überrascht sein, ihre  
Kinder in diesem empfehlenswerten 
Buch bei Trainingsabläufen oder 
anderen Übungen in Aktion zu 
sehen. 
Ein Lehrbuch dieser Art war 
eigentlich schon lange fällig, denn 
wie schon am Anfang erwähnt, ist 
gerade die Nachwuchsarbeit für den 
 

 

Bestand eines Vereins von großer 
Bedeutung. 
Elfe Stauch ist vor ca. 2 Jahren aus 
dem süddeutschen Raum zu uns in 
den hohen Norden gekommen und 
kümmert sich um die jüngsten 
Mitglieder in unserem Verein. 
Das Lehrbuch im DIN-A4-Format mit 
320 Seiten und über 550 Fotos, 
Zeichnungen und Illustrationen 
kostet 29,90 Euro und kann direkt bei 
Elfe Stauch oder auch Dieter 
Martens bestellt werden. 
 
 
Wir wünschen Elfe und ihren Co-
Autoren viel Erfolg. 
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Jahreshauptversammlung der Leuchtenburger Schützen H-D.Röben 
 

Der Schützenverein Leuchtenburg 
hatte am letzten Freitag im Januar  
seine diesjährige Jahreshauptver-
sammlung in der Schützenhalle am 
Sommerweg. 
Zu Beginn der Sitzung sprach der 1. 
Vorsitzende Gerd Bruns in seinem 
Bericht nochmals alle Höhepunkte 
des vergangenen Jahres an. Hier 
waren insbesondere das Königs-
schießen mit Proklamation der Kö-
nige, das gut besuchte Schützenfest, 
die Fahrradtour, die aktive Teilnahme 
am Ellernfest und die Adventsfeier zu 
nennen. Außerdem wurde wieder ein 
Seniorennachmittag organisiert, so-
wie an den Schützenfesten der be-
freundeten Vereine teilgenommen. 
Ein Höhepunkt war das Richtfest für 
den zweiten Bauabschnitt im Novem-
ber gewesen. 
Aus den Berichten der Sportleiter 
ging hervor, dass der sportliche 
Höhepunkt der vergangenen Saison 
der zweite Platz der 1. Leuch-
tenburger Mannschaft in der Re-
gionalliga Nord war. Als weitere 
Höhepunkte der Sportabteilungen 
waren neben dem Gewinn vieler 
Bezirks- und Landesmeistertitel auch 
wieder die Teilnahme zahlreicher 
Leuchtenburger Schützen an den 
Deutschen Meisterschaften in 
München und die Teilnahme am 
Endkampf im DSB-Pokal in Frankfurt 
/ Oder zu nennen. Aber auch auf den 
Veranstaltungen auf Kreis- und 
Gemeindeebene konnten hervor-
ragende Ergebnisse erzielt werden. 
Auch die Bogen- und die Pistolen-
abteilung konnten viele Siege und 
Titel erringen.  

Für mehrjährige, ehrenamtliche 
Leistungen wurden Hans-Hermann 
Neumann (Organisation Ausflug) und 
Wilfried Deharde (Organisation 
Preisskat) mit einem Präsentkorb 
vom ersten Vorsitzenden Gerd Bruns 
geehrt. 
Auf jeweils eine 50-jährige Mit-
gliedschaft im Schützenverein 
Leuchtenburg können Gerd Bruns 
und Heino Gebken zurückblicken. 
Beide wurden durch den zweiten 
Vorsitzenden Hans-Dieter Röben mit 
einer Urkunde vom Deutschen 
Schützenbund und vom Verein ge-
ehrt. Jeweils 25 Jahre im Schüt-
zenverein sind Heino Zumholz, 
Gerold Küpker, Rainer Dierks und 
Hans-Jürgen Reil. Auch diese erhiel-
ten je eine Urkunde überreicht. 
Nachdem dem Vorstand einstimmig 
durch die anwesenden Versamm-
lungsteilnehmer die Entlastung erteilt 
wurde, kam es zum Tages-
ordnungspunkt „ Wahlen “. Folgende 
Schützen/innen wurden in ihren 
Ämtern bestätigt: 3. Vorsitzender 
Dieter Martens, 1. Jugendsportleiter 
Christian Grund, 2. Sportleiter Hans-
Hermann Müller, 3. Sportleiter Thor-
sten Skeide,                                  
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2. Sportleiter Bogen Peter Keleman  
und 1. Sportleiter Pistole Helmut 
Krott. Neu in den Vorstand gewählt 
wurde Inga Osterloh, sie übt das Amt 
der Stellvertretenden Jugendsport-
leiterin aus und löst damit Daniela 
Melchert ab. Als Kassenprüfer wurde 
Ingeborg Cordes neu gewählt. (Siehe 
Bild Seite 22) 
Nachdem in der Pause die Paar-
ungen für die vereinsinterne Pokal-
runde ausgelost wurden, standen im 
weiteren Verlauf der Versammlung 
die anstehenden Veranstaltungen im 
neuen Jahr zur Debatte. Hier sind 
insbesondere das Königsschießen 
am 1. April und die Königs-
proklamation am 5. April zu nennen. 
Außerdem wurde das Schützenfest 
vom 27. bis 29. April auf dem 
Schützenplatz am Sommerweg 
angesprochen.  

Des Weiteren wurde auf den mehr-
tägigen Ausflug hingewiesen, wel-
cher in diesem Jahr vom 30. August 
bis 2. September ins Schlesische 
Breslau führt. 
Auch wurde im Laufe der Ver-
sammlung ein Überblick auf den 
Bautenstand der Umbau- und Erwei-
terungsmaßnahme an der Schieß-
sportanlage am Sommerweg gege-
ben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der zweite Vorsitzende Hans-Dieter Röben gratuliert Heino Gebken und Gerd 
Bruns zur 50-jährigen Mitgliedschaft im Schützenverein Leuchtenburg. 
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Seniorennachmittag bei den Leuchtenburger Schützen  H-D. Röben 
 
Seit einigen Jahren ist es üblich, dass der Schüt-
zenverein Leuchtenburg für seine älteren Mit-
glieder einen gemütlichen Nachmittag veran-staltet.  
 

Am letzten Sonntag im Januar war es wieder 
soweit. Über 40 Senioren kamen in die Leuch-
tenburger Schützenhalle am Sommerweg. Bei 
Kaffee, Tee und Kuchen wurde „geklöönschnackt“ 
und der erste Vorsitzende Gerd Bruns informierte 
ein wenig über das Vereinsgeschehen. Die Pastorin 
Frau Dr. Uta Andree war auch zugegen. In Ihren 
Worten ging sie auf das Wirken des Vereines ein 

und lobte seinen Ein-
satz nicht nur für die 
Jugend, sondern auch 
für die älteren Vereins-
mitglieder. 
 

Mit aus dem Leben 
gegriffene Geschichten 
und guten Ratschlägen 
aus ganz Deutschland 
sorgte der „Ellernredner“ Maik Schneider in den 
jeweiligen Dialekten für die nötige Unterhaltung 
und  manches Gelächter unter den Senioren. 
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 Schützenverein Leuchtenburg  -  „Who is who“ ? : 
 Stand 26.1.07 
 1. Vorsitzender:    Gerd Bruns 
 2. Vorsitzender:    Hans-Dieter Röben 
 3. Vorsitzender:    Dieter Martens 
 Schriftführerin:    Heike Dierks 
 Stellvertr. Schriftführerin  Frauke Schröder 
 Pressewart:    Hans Dieter Röben 
 Kassenwart:    Werner Meuschel 
 1. Sportleiter:    Jürgen Dierks 
 2. Sportleiter:    Hans-Hermann Müller 
 3. Sportleiter:    Thorsten Skeide 
 1. Jugendsportleiter:   Christian Grund 
 2. Jugendsportleiter:   Jan Meister, Inga Osterloh 
 1. Damensportleiterin:   Susanne Muschard 
 2. Damensportleiterin:   Anne Röben 
 3. Damensportleiterin:   Marlene Meuschel 
 1. Sportleiterin – Bogenabteilung: Lieselotte Kuck 
 2. Sportleiter – Bogenabteilung:  Peter Kelemen 
 Jugendsportleiter – Bogenabteilung: Henning Göden 
 1. Sportleiter – Pistolenabteilung: Helmuth Krott 
 2. Sportleiter – Pistolenabteilung: Willi Peper 
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Veranstaltungen 2007 
 
01.4. 15.00 Königsschießen für alle Klassen 
05.4. 20.00 Königsproklamation. Nachbarn, Freunde und Bekannte sind  

             herzlich eingeladen, mit ,,Holger“ 
 
Schützenfest 2007    Liebe Vereinsmitglieder, wir hoffen und freuen uns  

auf euren Besuch! 
 

24./25.4.18.00 Schießen für Firmen, Vereine, Kegelclubs, Straßen- 
gemeinschaften, Familien usw. anlässlich des Leuchten-
burger Schützenfestes 

26./27.4.18.00 Pokalschießen für die Schützenvereine  
27.4. 20.00 Disco: Aloha Mai Party mit „wisdim“ und „Prime Time“ Band  
28.4. 14.30 Kaspertheater für die Kleinen, mit den Eltern 
 20.00 Die SVL – Party;  mit der„Late – Night“ Showband! 
  - Verlosung eines Reisegutscheins – Wert 500,-€ 
29.4. 10.00 Frühschoppen; 12°° Mittagessen 
 14.00 Großer Festmarsch 
 15.00 Musik im Festzelt 
 16.00 Ausgabe der Tombolapreise. 
 18.00 Gemütlicher Schützenfestausklang. 
 
25.5. 20.00 Versammlung, Schützenfestnachlese mit Grillen  
Mai  bis Aug. Schützenfeste der befreundeten Vereine 
25.-28.5. Pfingstzeltlager  der Jugend 
17.-26.8. Deutsche Meisterschaften LG u. LP in München 
30.8.-2.9. Ausflug des S.V. Leuchtenburg nach Breslau 

Org. H.H. Müller, siehe Anhang! 
7.-9.9.  Ellernfest in Rastede, Kaffee u. Kuchen, Bogen- u. Laser- 

gewehrschießen 
16.9.  Kindernachmittag mit Spiel; Kaffee u. Kuchen, Grillen 
28.9.  Versammlung; Info: Liga- u. Rundenwettkämpfe 
Oktober Beginn der Liga- und Rundenwettkämpfe, Vereins- u. Kreis- 

meisterschaften 
11.oder 25.11. Großer Preisskat mit Knobeln, wertvolle Preise, alle Skat- 

spieler  u. Knobler sind herzlich eingeladen 
9.12. 19.00 Nikolausparty, mit kaltem und warmen Büfett, für alle aktiven  

und passiven Mitglieder. sowie Freunde und Bekannte; mit  
Sportlerehrung und einer Einlage, Musik:,,Reiners Partykiste“ 

 
 
Mit freundlichem Gruß 
 

Gerd Bruns   1.Vorsitzender          
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